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Eine leistungsstarke 
Wirtschaft ist in 

unserer Region zu 
Hause. Die Menschen, 
die hier arbeiten und 
leben, schaffen etwas 

Besonderes.
Sie tragen in dieser 
Region zum Wohl 

aller bei.
Durch Ihren Kauf vor 
Ort sorgen auch Sie 

dafür, dass die Lebens-
qualität in dieser Re-
gion aufrechterhalten 
und gesichert wird.

Der Spezialist
vor Ort!

Es heißt, dass die Bauindustrie einen 
sehr großen Anteil an den globa-
len Treibhausemissionen habe. Ein 
Blick auf die Statistik bestätigt diese 
Behauptung. Doch wie soll man dies 
ändern, denn schließlich werden 
Baudienstleistungen auf der ganzen 
Welt gebraucht. Ein Bauunterneh-
men aus dem niedersächsischen 
Verden zeigt Wege, um die eigene 
CO2-Bilanz deutlich zu verbessern.

Matthäi Bremervörde ist ein eigen-
ständiges Unternehmen der Matthäi-
Gruppe. Mit rund 3.000 Menschen, 
die an mehr als 70 Standorten für 
Matthäi arbeiten, zählt die Gruppe 
zu den größten Baudienstleistern 
Deutschlands. Der Standort Bremer-
vörde hat einen Schwerpunkt im 
Infrastrukturbau. Dazu zählen neben 
allen Aspekten des Straßenbaus auch 
der Erd- und Tiefbau, also diejenigen 
Strukturen von Städten und Regio-
nen, die auf oder unter der Erdober-
fläche liegen: Rohre und Kanäle für 
die Ver- und Entsorgung. Als nord-
deutscher Standort zählt natürlich 
auch der Wasserbau zu den Spezial-
kompetenzen, ebenso wie der Bau 
von Häfen und Flughäfen. 

CO2 – am Bau ein ständiger  
Begleiter?

Für all diese Projekte braucht es große 
Mengen an Baumaterial, dessen Her-
stellung alles andere als klimafreund-
lich ist. Zudem sind ununterbrochen 
dieselbetriebene Lkw im Einsatz, um 
die Baustellen mit Material zu ver-
sorgen. Und schließlich sind auf den 
Baustellen selbst Maschinen erforder-
lich, um überhaupt bauen zu können. 

Wie also soll es ein Bauunternehmen 
schaffen, seine Emissionen zu redu-
zieren, ohne gleichzeitig sein Haupt-
geschäft zu beeinträchtigen?

Bauen für die Energiewende

Die erste Antwort liegt im Haupt-
geschäft selbst begründet. Mit seiner 
Spezialisierung auf den Infrastruktur-
bau ist Matthäi mit allen Standorten 
am Aufbau des Energienetzes betei-
ligt. „Die Matthäi-Gruppe ist sehr 
stark in der Netzwerkanbindung. Wir 
bauen sowohl im Meer als auch an 
Land, um zum Beispiel die Energie 
aus Offshore-Windenergieanlagen 
zu den Menschen nach Hause zu 
bringen. Dabei reden wir von einer 
bundesweit riesigen Aufgabe, für die 
wir besondere Fähigkeiten mitbrin-
gen“, erklärt Jens Hinck, Geschäfts-

führer von Matthäi Bremervörde und 
ergänzt: „Wir sorgen also dafür, dass 
grüne Energie überall dorthin kommt, 
wo sie gebraucht wird. Das ist beson-
ders wichtig, weil wir sowohl in der 
Mobilität, der Produktion und auch 
bei Heizung und Wärme in Zukunft 
eine Wende brauchen, die uns von 
der Abhängigkeit von fossilen Brenn-
stoffen wegführt.“

Sich selbst unabhängig machen

Doch auch das eigene Dach kann ein 
Unternehmen unabhängig machen. 
Matthäi Bremervörde verfügt über 
eine eigene Photovoltaikanlage und 
produziert damit einen Großteil 
des benötigten Stroms selbst. Die 
Selbstversorgung ist ein zentraler 
Bestandteil der Nachhaltigkeitsstra-
tegie der gesamten Matthäi-Grup-

pe. Für Wärme und Kühlung sorgt 
am Standort Bremervörde zudem 
eine Wärmepumpenanlage. Lade-
säulen für die E-Mobilität bietet das 
Unternehmen nicht nur auf dem 
eigenen Firmengelände, sondern 
auch außerhalb für die öffentliche 
Nutzung. „Nachhaltigkeit und Kli-
maneutralität erreicht man natürlich 
nicht an einem Tag“, sagt Geschäfts-
führer Jens Hinck. „Darum haben 
wir uns in der Matthäi-Gruppe dafür 
entschieden, an den Stellen anzu-
setzen, wo wir am schnellsten die 
größten Verbesserungen erreichen. 
Wir sind also auf einem richtig guten 
Weg, um den Beweis zu erbringen, 
dass insbesondere die Bauindustrie 
einen großen Beitrag zum Klima-
schutz leisten kann.“ Ein Beispiel, 
dass hoffentlich schon bald Schule 
machen wird.

Auf Nachhaltigkeit bauen
Wie das Bauunternehmen Matthäi seine Klimabilanz verbessert

DEINE  
BERUFUNG: 
BAUPROFI
An unserem Standort in Bremervörde sind wir immer 
auf der Suche nach jungen Talenten und erfahrenen 
Profis, die unser großartiges Team bereichern. Neben 
Fachkräften im technischen und handwerklichen 
Bereich suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Kalkulatoren (w/m/d) für die Bauabrechnung.  
Jetzt bewerben!

karriere.matthaei.de
bewerbung@matthaei.de

Bauunternehmen GmbH & Co. KG

Mit rund 3.000 Menschen, die an mehr als 70 Standorten für Matthäi arbeiten, zählt die Gruppe zu den größten 
Baudienstleistern Deutschlands.


